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Jamaika kommt und die Springer-Presse jubelt
André Tautenhahn · Sunday, October 11th, 2009

Die Grünen im Saarland haben sich festgelegt. Sie werden in Koalitionsverhandlungen mit der
Union und FDP eintreten. Die Springer-Presse jubelt bereits und spricht von der längst überfälligen
Abkehr des Lagerdenkens. Lesen sie sich mal den aktuellen Kommentar auf Welt-Online durch
und vergleichen sie das mit dem von mir zuvor zitierten Kommentar von Horst Schmuda in der
Neuen Presse Hannover vom Samstag und der Meldung bei NDR-Info. Die Ähnlichkeiten sind
verblüffend.

„Sollte es in Saarbrücken zu einer Jamaika-Koalition kommen, darf sich
ausgerechnet Lafontaine als ihr Pate verstehen. Seine plötzliche Andeutung, dem
langweiligen Landtag an der Saar treu zu bleiben, hat die Grünen kräftig
verschreckt und in die Arme von CDU und FDP getrieben.

Das „bürgerliche“ Lager hatte den Grünen zuvor weit reichende Zugeständnisse
gemacht: ein längeres gemeinsames Lernen an den Schulen, die Abschaffung der
Studiengebühren und ein Bekenntnis zum Atomausstieg. Zudem sollen die Grünen
gleich zwei Ministerien erhalten. Viel mehr kann man mit sechs Prozent (und drei
Abgeordneten) kaum erreichen. Gleichwohl steht ihnen eine Zerreißprobe bevor. Es
ist ungewiss, ob ihr erratisch agierender Vorsitzender Hubert Ulrich dem Unmut der
Basis gewachsen ist.

Eine Jamaika-Koalition wäre ein Novum. Reiz und Risiko von Jamaika besteht
darin, dass eine kleine Partei mit zwei Partnern des gegnerischen Lagers regiert.
Schon CDU und Grünen haben in Hamburg das Lager-Denken überwunden. Dafür
ist es höchste Zeit in der deutschen Fünfparteienlandschaft.„

Man stelle sich nur vor, in Hessen (erfolgreiche), in Thüringen und in Hamburg hätte es rot-rot-
grüne Koalitionsverhandlungen gegeben. Hätte dann die Welt auch von „höchster Zeit in der
Fünfparteienlandschaft“ geschrieben? Und wie zuvor von mir bereits angeführt, weigert sich die
rechtskonservative Presse bei den Zugeständnissen von CDU und FDP von Wortbrüchen zu reden.
Nicht Union und FDP stünden vor einer Zerreißprobe, weil sie ihrer Wählerschaft erklären
müssten, warum sie nun für Dinge eintreten wollen, die sie vor der Wahl ausgeschlossen haben, es
seien die Grünen. Ich will nicht falsch verstanden werden, die Grünen werden mit Sicherheit Ärger
bekommen, doch rein logisch, ergibt es keinen Sinn. Sollten die Forderungen der Grünen
tatsächlich umgesetzt werden, gäbe es keinen Grund für eine Zerreißprobe. Die bestünde nur, wenn

https://www.taublog.de/
https://www.taublog.de/jamaika-kommt-springer-presse-jubelt-7147163
http://www.welt.de/politik/deutschland/article4809994/Das-Saarland-steuert-Richtung-Jamaika-endlich.html
http://tautenhahn.blog.de/2009/10/11/neue-presse-hannover-setzt-weiterhin-kapapgne-linke-7144280/


2

TauBlog - 2 / 2 - 15.06.2024

Schwarz-Gelb einfach weiterregiert und die Grünen der abzusehenden Trickserei bei den
Sachthemen zustimmen werden.

Für die Welt ist indes klar, die SPD bleibt der Verlierer. Der Kommentator genießt den Triumpf.

„Eine „Ampel“ aber ist vorerst nirgends in Sicht, was an der strukturellen Schwäche
der SPD und der Unbeweglichkeit der FDP liegt. Die Sozialdemokraten wären
ohnehin der große Verlierer an der Saar, sollte der lädierte Ministerpräsident Peter
Müller weiter regieren. Ihr „gefühlter Sieg“ vor sechs Wochen schlägt in
Katzenjammer um. In Thüringen zerfleischt sich die SPD nach hessischem Vorbild.“

Fazit: Die Medienkampagne hatte Erfolg. Wie die Neue Presse Hannover darauf reagieren wird,
erfahren sie vielleicht noch heute Abend, wenn die morgige Ausgabe online gestellt ist. Auch da
haben die Grünen mitgespielt, sie haben sich noch vor dem Redaktionsschluss entschieden…
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